
WIENER RATHAUSKORRESPONDENZ .
Wien ,Dienstag ,23 .Februar 1915 .Abends .Ne68 .

ZurVorratsaufnahme.
DieDurchführungder Vorratsaufnahmewirdinfolgender

Weiseerfolgen:JnjedemSchulgebäudeWiens,welchesnicht
zu MilitärbequartierungszweckenoderSpitalszweckenver-¬
wendet wird ,werden Anmeldeblätter - Uebergabsstellener - ¬

richtet ,in welchendieAmmeldeblätterdesbetreffenden
BezirkesvonbeeidetenLehrern ,welchezuVertrauensmän-¬
nern mit Zustimmungder Dienstbehördebestellt wurden ,
übernommenwerden .Jm Ganzenwerden280 solcher Uebergabs- ¬
stellen während der Abgabetage ,d .i .vom . - 5 .Märzzur

Verfügungstehen .DasgewonneneMaterialewirdvom. - 10.
März bezirksweise in besonderen Augarbeitungssektionen
seine statitische Verwertung finden und sind zudiesem

Zwecke in ganz Wien 80 solcher Sektionen in zusammen21

Schulenin Errichtungbegriffen .Auchin diesenSektionen
wird das Materiale grössenteils von männlichenundweib¬
lichenLehrkräftenzur Verarbeitunggelangen .JmGanzen
werdenzwischen1400und1500Lehrpersonenin denUebergabs-¬

stellen undAufarbeitungssektionentätig seinNachdemman
mit 700 . 000anmeldepflichtigen Personen rechnen muss ,ist
in der kurzenSpanneZeit eine UnsummevonArbeit zuleisten ,
die nur durch eine zweckentsprechende Organisation bewäl

kannnZurLeitungder Durchführungdergenannten
ArbeitwurdeMagistratsratDrFranzJamöckberufendem:
der KonskriptionsamtsvicedirektorEduardGlaserundKom¬
missär LudwigVoglzur Seitestehen .

. B.DieKundmachungselbstist Jhnendurch
dieKorr .Wilh .zugegangen.

benherzlichstbeglückwünscht .

BildhauerPendl.BürgermeisterDr .Weiskirchnerhatden
BildhauerPendlzuseinem70 .GeburtstageineinemSchrei-
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